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Anträge an den
Familienhärtefonds
Ab sofort sind Anträge an
den Familienhärtefonds
möglich. Es gibt maximal
1200 Euro pro Monat. Die
genaue Höhe der Zuwen-
dung hängt von der Zahl der
Personen im Haushalt und
demAlter der Kinder ab.Vo-
raussetzung ist, dass (bei

Hauptwohnsitz inÖster-
reich!) für mindestens ein
Kind Familienbeihilfe bezo-
gen wird sowie ein im ge-
meinsamen Haushalt le-
bender Elternteil wegen
Corona den Job verloren
hat oder in Kurzarbeit ist.
Für Selbstständige gilt,
dass man zum förderfähi-
gen Kreis des Härtefonds
bei derWKOgehörenmuss.

Masken, Desinfektion und
alles, was sich sonst noch
umCorona dreht, wird in
einemGeschäft auf derWie-
ner Mariahilfer Straße zu
stolzen Preisen angeboten.
DieVerkäufer bieten in
Schutzanzügen dieWare an.
DerShop sorgt fürDebatten.

Corona-Shop sorgt
in Wien für Debatte

Amazon-Boss Bezos
um Milliarden reicher
Er ist wohl einer der größten
Profiteure der Covid-Krise:
Amazon-Gründer Jeff Bezos
(Foto) wurde seit Jahresbe-
ginn laut „Forbes“ um rund
25 Milliarden Dollar reicher
und hält nun bei einemVer-
mögen von über 139Milliar-
den Dollar. Grund ist der

Kurs-Höhenflug desOnline-
händlers um einViertel. Das
Bestellvolumenwuchs we-
gen Corona enorm, auch
beim Lebensmitteldienst
Amazon Fresh. Als Folge
nahm der Konzern alleine in
denUSA jüngst 175.000
neue Mitarbeiter auf, auch
in denVerteilzentren in
Europa vergrößert man die
Belegschaft nun.

Börsen kippen
wieder ins Minus
Nach der Erholung der
letztenWoche stürzen die
Börsen jetzt wieder ab, weil
die ersten Folgen der Krise
auf die Unternehmensge-
winne sichtbar werden.
Der ATX verlor gestern
rund 7%, der DAX 4% und
der Dow Jones rund 3%.

Waschstraßen, Pflanzen und Heimwerkerartikel waren am 2.Tag nach derÖffnung gefragt

Ansturm auf Autowäsche,
Blumen und Räder gefragt

Bauhaus, Obi oder
Zgonc und Co. sind
voll – die Österreicher

gehen derzeit offenbar am
liebsten der Heimwerkertä-
tigkeit nach, wie ein Streif-
zug durch die Bundes-
hauptstadt am 2. Tag nach
der Lockerung zeigte.
Doch nicht nur die eige-
nen vier Wände, auch der

fahrbare Untersatz will ge-
pflegt sein. Vor denWasch-
straßen bildeten sich von
Vorarlberg bis ins Burgen-
land Schlangen.
Andere entdecken ihre
Liebe zum Drahtesel.
„Jetzt geht es endlich wie-
der raus in die Natur“, plau-
derte ein pensionierter Ein-
käufer in Niederösterreich

aus dem Nähkästchen.
Auch bei Kinderbekleidung
zeigt sich ein gewisser
Nachholbedarf. Und Blu-
men und Gartenartikel wa-
ren gefragt.
Während die großen
Fachmarktzentren gleich
zu Beginn gestürmt wur-
den, herrscht bei den klei-
neren Geschäften noch Zu-
rückhaltung. „Trotzdem ist
die Stimmung bei den
Händlern sehr gut“, erklärt
Peter Buchmüller, Obmann
der Sparte Handel der Bun-
deswirtschaftskammer.

@ Kundenandrang am zweitenÖffnungstag
@Österreicher putzen Heim und Pkw heraus
@Drahtesel für Touren im Frühling begehrt

Seine Firma Huber er-
zeugt eigentlich Leucht-
schilder für Spar, Lutz,
Kika usw. Dort entstand
nun Bedarf nach Plexi-
glaswänden für Kassen,
Schutzmasken fürs Per-
sonal und Desinfek-
tionsspendern.
„Wir haben das bin-

nen kürzester Zeit entwi-

Austro-Firmen stellen
auf Virenschutz um

Feuerwehr-Konzern Rosenbauer und
Schilder-Spezialist Huber produzieren

Für Feuerwehr-Fahr-
zeuge ist Rosenbauer
weltbekannt, nun hat

man ein neues Geschäft
entdeckt: Die Oberöster-
reicher bauen Gesichts-
schutz-Visiere für Ein-
satzkräfte und andere
Profi-Verwender. Auch
der Marchtrenker Alfred
Huemer ist umgestiegen:

ckelt, gebaut und z. B.
fast 10.000 Schutzwän-
de ausgeliefert.“ Diese
kosten ab ca. 63 €, Mas-
ken mit Kunststoffvisier
14,90 €. „Handelsange-
stellte müssen sie ja 8
Stunden tragen, da sind
normale Masken unan-
genehm.“ Auch Media
Markt oder Betten Rei-
ter werden beliefert.

Rosenbauer-Schutzvisier
für Einsatzkräfte.&

Acht von zehn Händlern haben jetzt wieder
geöffnet. Doch nicht alle Läden sind auch
gestürmt worden, zeigt ein „Krone“-Rundruf.

eindecken“, ergänzen die
Hornbach-Chefs Alexandra
Klima undMarek Thiemel.
Etwas ruhiger war die
Nachfrage nach Gemüse-
pflanzen und Balkonblumen
bei Gärtner Starkl. „Ganz
normale Frühlingstage. Zu
Wochenende hin wird die
Frequenz aber steigen“,
meint Ludwig Starkl.
Im Bekleidungshandel
war weniger los als erhofft.
Karl Mayr, Geschäftsführer
der Fussl-Modestraße: „Die
ersten Tage lagen unter den
Erwartungen. Aber viel
wichtiger ist das positive Le-
bensgefühl der Menschen.
Ich bin überzeugt, dass ab
Mai, wenn alle wieder auf-
sperren dürfen, das Geschäft
wieder voll anspringt.“

fehltDas große Geschäft

Gemischte Gefühle bei
den Händlern
nach den ers-
ten beiden Ta-

gen der Wiedereröff-
nung mit 14.300 Ge-
schäften: Robert
Hartlauer hat fast al-
le Läden wieder offen
– aber nur bis maximal 15
Uhr. Kunden erhalten
„Abteilungskärtchen“,
damit der Abstand in
Bereichen wie Bril-
len, Hörakustik etc.
gewahrt bleibt.
Hartlauer: „Ich wür-

de auch gerne wieder Pass-
fotos anbieten, aber das geht
wegen der Maskenpflicht
nicht.“ Die Umsatzeinbu-
ßen durch Corona werde
man aber „bis Jahresende si-
cher nicht aufholen“.

Libro-Chef Martin
Waldhäusl hat von
212 Filialen knapp
100 offen, da die an-
deren über 400 m2

groß sind. Das sei
unfair: „Es sollten al-

le aufsperren dürfen!“
Baumärkte sind gut be-
sucht. „Gefragt waren Bau-
und Renovierungsmateria-
lien sowie Gartenprodukte“,
so Hagebau-Manager Cle-
mens Bauer. „Auch Einper-
sonenunternehmen konnten
sich wieder mit Materialien
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Robert Hartlauer hat fast alle Läden
wieder offen, Libro-Chef Martin
Waldhäusl knapp die Hälfte.


